
VrimsiKmiuzcht KtMIZ-ZniuM
Zhrgak

?esylvaische StaatSzeitmlg,
' HerauSgeged ou

I.
Lo?c

'nach Beestuß de Jahrgang.

Winde b'ah sind.

eile M"bituna u> erschaffen.

Agenten
der

'

Pennshlvantschen Staats-Zeitung.

Pinnshld anla I

steghenp.-Val. H°fsmann.l7bOdio Str.

Ringham. D^ess-'..
Beralnick. -Dr? Tde°d. ersttng.

arliSie. -H -inrlch Braun,
hambttobueg. - INe°' g B "I <d-
owmdia. 3 kod G °de >.

Danille.-M tch a> R ° s'"stei. -
Dravosburg und SoalVallep.?A. Schl h.
last-Ltderip. -S - an Bp V-
eeedom.-ilhrip. Schonemann.
Harmvny.Caöp er Hfrzog.
HollidaySburg. S. Fleischer.
Huntingtons lilN>d Lrondnr d.

Iht°wn. <tda . S. Ru >d.
reaoier. -R. Dau derma n.

(J.M. Westhdfser,
Anthonp J>'.

Lankaster, i A.gu,
I.Georg Wall,

Lawrenreville. -Jodn Ma e r.
Leck Haren. -Philip Jadel.
LplenSlvw. Georg Weder.
Marielia. ?.Friedrich Haas.
Millnill.- S. g. Ree.
iddlelown. -Thrist. Bau' r.
Monntrille. Gecrg Melsrndach.
Mouni Olioer.-G eo. Golddach.
R-wveighton, > Hr. C.W. Wagner und

Zelleneplr, >c. ) He. lodHa> st e i n.
sSda. Low. Gen.-Agent, Nro.
j ?04 P-nnlplvania Arenue.Vittiburg i g Schmidt, Nro. 2 Smith-
( field Straße, nah der günst.

Punratawnp?H cinrich Jaitiner.
Rochester. ?R. A >bi S midl.
Saronburg. H. Tollt.
Sharpburg. Jos. Hart.
Sunburp. Joseph Bacher.
Tr°ne. ?Wilhelm Bog.
Troutdille k Lutheriburg. S. G. st u n h.
Williamspoit.? Georg Wolfs.
Zsorl. Friedrich A. Stieg.

Ohlei
Bucprili. G e o r g Nett ig.
Santon. ?Jakob Heingärlner.

restltne. loh Neff.
Spnngsteld. Joh. Georg Ripper.
Upper SanduSkp. 71. Martin.

Indiana:
ForlWapnr.?Peter Hohnhaus.Gen.Agt.

Delaware.
Wilmington.-Hrinr. Miiller (Bäcker).

Marplanb.

Port Deposit Harre de Grare.?l. Lamm.
Slkto k Shesakeale Sit,.-I. B. Mepr.

Germania
Rau- uud Bpar- Verein,
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?m st'ag'A?e n? um'' 'UhVtm'Lolale de
Hrn. Luka intg. Dieienigm. welche sich eine
guten und rorlheilbafiin verein anschließe ol-
len, sind freundlichst eingeladen, den Versamm-

Daniel Dick I, Präsident.
E. F. Sieker, Sekretär.

arrlNurg, Mär, >7. l7.-IJ.

Harriiburg
Arbeiter Spar - Berein,

N. 3.
Dieser neue deutsche verein ersann-, sich je-

de Dt e st aa Udend um S Uhr im Lokale de
Hrn. John Sau Her, '?Grrmania-Halr,")
cke er Chrstnnt Straße und Raspberr Ue,
Diejenigen, welche sich eine gute und ortdejl-
haste verein anschließen wollen, sind freundlichst
elngeladen, bin Versammlungen beljuwohnen.

Heinrich Schüddemage,
Prtflden.

Wm. F. Schell,
De,.,'?ls. Sekretär.

Hauer-Haus."
ikck der Front Straße und Elb Laue

Marietta, Pa.,
tPhristopber Haner, Slgenihkmer.

Hwreichende ecommodation fir Netsende ud
Fremde. <l-bs° gute Stall fiir Pstrte, e.

Di beste Ltquören und deltkatestea

John Wiedemeyer,
a. löo4 Mark Straße.

Restauration,
IVetn.LÄuör .Aiersaton,

Philadelphia, Pa.
HM A per aus Art tdt juberei

tet.^a
Zuli tZ. tS7I-SMt.

MrthSschast-Utberahe.
Mr Mtwjekchnete erlau, sich seine Are

lvekaunten n benachrichtigen, tmß er da stil-
ler lapi. Schuh gehaltene "Unlon-Hh-
te l" a der Thestnut Straße, de PenskaistEtsb-h.Dep!>t ln Laneaster gegenllde tstm
hat, und da Geschäft feraerhl daselbst telreim
wird. Dnrch prompt und reelle vidicnung, so-
wie or,lrlich Sels,n und Setiänke hofft er sich
te st de Publikum, und die de.. Union
HoMf'tlh^er geschenktestundschasl,u flcher.

,N> t

Leyeeaster. Rär, l. >7.

Das Mansion-Haus,
cke der Förster und Slder Straße,

Daniel Waguer,
Eigenthümer.

einen Frennde de Pndliwm über-
hap ach- ich hiermit die ,-Ige, daß ich
die ifeither dewodNte Ähschichp ,
de Ferßer nd Slder Straße (gegenitdee, dem
waster-vasin) te,gen habe, und diestld unter
de Namen - ,s I

Maufion-Hstus
sernnhw tetreld erde.

. DM FL ante Vewirthung und ange-
elchnete Getränken wird besten gesorgt.
Zmn steundllche Besuch, ladet rgaeust I,

Daniel Wagner,
pniurg prllIS, IISTZ-SM.

Daß deutscht Centralorgan der Demokratie für Ptnnsylvanien und die angränzende Staaten

Mein, Wem, Wem!
Soeben erhalten. dl °n veidethei.

Deutschland, ein seische Sendung dn de'
Hunderl all augilchnelr

Deidesheimer 65er t 68er.
"""""

E.W.1,,
MillerWein- und Lagrrdir Saioan,

Btackderip Alle,, nahe der Mapor Office.
Mein Liquor ist iariarisch,
Mein Wein ist hnsarisch,
Buch dad' ich gut' Bier,
Od'st hrrgrhl u mir.

Harrtgburg, Mär> 21, 1872,?ZMt.

m. M. Schömberg,
Schneider,

R-. k Rord Dritte Straße,
nahe der Marllsleaße,

und Besiher einer autgewihllen,

Kleider- und Tuch-
Handlung,

acht seine geehrten Freunde und iSinnee hiermit
achtungtooll darauf anfmerlsam, das er an big
Stille

die besten Stoffe
ei

vorzüglicher Arbeit
billigsten Preise

W m. M. Schömberg,
Harrteburg, Sept. 58,1871.
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vaarta, 210 ?
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BBBB

?
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"

?Ä. Winzan.
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Teutonia, 2tBB ? ?H. Milo.
Thueingia,Z2BB

?
? E. Mlpir.

vandilia, 8888 ?
? ? Fischer.

Westphalta 8888 ?
? H.F. Schwense

Bereinigte Staaten-Pust
(vuitock klar dlailj

Donnerstags

Von New-Aork nachPlymouth
London, Chcrbourg, und

Hamburg:
I. Sajüte. u°t""r sÄon '

Zwischenbeck - - 56

Von Hainburg und s)avre nacl
New-Iork:

I Catüi, i Oderer Salon . - Isdi. latute. jum?? Sa, .
. ?

Zwischendeck .
. a

kzahlbae inBold.)
Kinder,wischen 1 nd 18 Zahrrn dt Hülst.-

mU.

. Richard 4 ,.
Ro. B Barel Str., nah Broad

PH. C. Ranninger,

iL. R. Richard ck Raas.
Wechsel- nd SchiffsahrtS - eschäft

Hamburger Dampfschifft
Schiffe-Kontra, I überfalle Häfen, st Vamps.

Rew-Hori. o.

John B. Bastian,
Verfertiger nd Händler

in

hübschen und netten

MMöbeln.
Marl Straß, uah de Markt Square

Marielia, pa.
3. Bastian denachrtchtigt htermt da

Pudltlam, daß er jetzt dereit Ist, gange Seit

Mrlor - Möbeln,
oo schönsten Haaeluch nd Walnuß di lu
de gewöhnliche Möbeln,u verfeeltgen dieitt
ist. '

Chamber-Setts.
oon jede Sorte und Ttpl, Motel on alltu
Beaten weiden fadeitii und find fiel aus Hau.

Er hat soeben tue Antahl
Patent-Targ-n

oom Osten erhalten, eiche l leaeud einchs
Sll eötznllch der auch kostspielig, ?dtr.
reitet werte. Diese Paienl-Todtenlade ha-
ben stäche Deckel ii Dia, welche da Besicht
bedecken.

Buch hat e Eisboxen, um lodttn
darinnen auktubewaheea.Ein neuer prächtig Todtrnwagen ist
gleichfast angrschafft den.

rrdr prompt und
ei udereste.

Mau spreche vor, nd seh die neuen Waa-
re.

Marielia, gedr. lb, 1872.

Dr. C. A. Rahter.l l
Letzthl hrs,rzt i iltteir-.-
Bital z St.Zotzaun-SuurtiiißÜt^'

Drntschlauv,
bietet achtugoll de VSegern au Hanttz-

.eg setue Dteuste I>q a. ,

Office, No. ZSd Rorh Zweite Straße,
atze alt,' Hotel.

HantUurg, gedru S, TS-ZM.

Harri?bnrg, Pa.. Donnerstag. Juni I, >7S.

Woeste.
(Eingesandt.)

Betrachtungen über dirLeiche,rd> ei-
ne derstrbroen Freunde

Das Brat! da Brat! dieß ist dr ernste
Mahn' Ruf,

und Herzen >

Doithin zu dem, drr au dem Nicht n<

Z d dl S
schMlljt,

Wo Heiilichieil uud grteden ewig währet.
Und w nicht Schnur, und Pein noch Kim um

un oerzehrit.

Roch stet drr Menschheit größte Zahl,

Ja seldst, der Euch zu Härle slredet,
Er wuchert, Iraht und scharrt so lang er ledet.

Sk.
Philadelphia, Pa.

(Eingesandt.)

Im Frühling.
Da wo da vilg'leiasingt.
Und Hirsch und Beleiu springt,

Sichlet unlr trinll
von Lüh nd S'iud ringt;
Dorthin sehn sich ein Herz,
Mitseine kue Schmer,.

Drnn wen Natur sich neu'.
Und Tegentfiillr teut
Aus Erde weit und tnit,
Un jed' Beschilps sich freu >

Dann fiihlda Her, sich stet,

Philadelphia, Pa.
(Eingesandt.)

Abschied vom Liebchen.

Was ein Gott IHerze schuf

Zn der Unschuld Lirte schlief.
Kaum erwachte meine Liete,
Wie die Rose an dem Strauch
iS die,ältlichsten Befühle

Zortgerisse in die Welten,
Whret mich ein Herd' Geschick
Bot laß nur die Ros' nicht rllrn,
VI de,audert meinen Blick,

riebe wohl Du holder Engel I

Wie da Schicksal oller Mängel
Net' ich heut und ewig dich.

I. -
Mitch-lioille. Md.

/Eu itet on.
Das böse Gewisse.

Erzählung

Friedrich Gerstäcker.
Capitel S.

Wie do Justut Merkel du tise e>
wiffen Plagte.

(orts,,.,

Zn Hamburg angekommen, ging ,

augenblicklich an Land und benutzt, a
tr nur wenig Bepack bet sich führt,
zletch den erste Bahnzug, der thu sein,
Vaterstadt entgegenführt. Gern hält
!r sich wohl in paar Tage Ruhe ge-
zönut, aber wo fand er die ? uud da-
?ei plagt thu die Angst, daß er jetzt, so
iahe seinem Ziel, auch am Ende gar sei-
le bl dahi so fest gehaltenen Bor-

atz untreu erden, und vor der Erfül-
üag seiner Pflicht zurückschrecken könne,

bin Schauder überlief ihn auch, al er
>t ersten Bendarmen am Bahnhof te-
uern und den Blick de tuen, wahr-
cheinltch zufällig oder vielleicht durch
tuen schneeweißen Bart angezogen, aus
ich gerichtet fand. Da an dle
lkrm, in dt er sich jetzt fretwtlltg ht-
tnwarf, und nicht etwa tn Liebe ür-
en ste ihn umschllngen, sonder lhfest
lallen tu kalter, eiserner, Alle erutch-
der Strenge.

Aber e mußt setn e gtug
beu nicht andei. Er fühlte stch Üht
m Stande die Qualen, die th Jahre-
ang gepeinigt, länger zu tragen, nd
rst mit dem Geständniß vor Bericht
josft er wieder Ruhe zu finden. So
satte er sich auch in den Bedanken htn-
tngelebt, daß e jetzt sogar schon Mo-
nenle gab, wo er sich aus den Augenblick
reute, In elcher er et Berbre-

her zwar, aber doch groß in seiner Reue
ad Ergebung dem Untersuchung,
lichter gegenüber stehen, und seine ganze
schuld, mit allen Einzelheiten, beken-
nen würde. Wie da nachher durch
Ziadt und Umgebung lief - ?der Merkel
ist wiedergekommen?der lustu Mer-
>tl, der damal den Kretser im Wald

irfthoffen hat. um stch selber , stelle
und anzuklagen." .... Wie die Hör-
ster dl Söpse zusammenstecken würden,

und selbst die Erloilaalbeamten, daß e
Keinem von ihnen gelungen war, de

verbreche damal auszuspüren, uud fest
z halten, während dieser jetzt au frei-
e Stücke, selbst au Amerika herüber,

gekomme war, um die verdiente Straft
z erdulde..

Dies Scene alte er stch au, und
ieder nd wleder, so lang dl Fahrt
dauerte; d wie er da so t sler Ick,

brütend saß, ahnte wohl ketner der Mit.
paffagiere, daß der al, ehrwürdige

Mao, dl in seinem ganzen Wesen t
a ntschietea Patriaichaltsche hatt,
au in ihrer Gesellschaft fahr, um sich
dem Zuchthau zu überliefern.

Ansang hatt r dabei, enn auch
still und schweißsa, och ganz heiler
geseheu u sein Augen glänzten.

Inäher sie aber de igentltchea Ziel
seiner Reis rückte i er erst be-
kannt Kirchtürme erblickt und da
die Zeit sich schon iu Minuten inlhetleu
lteß, wo sich sein Geschick erfülle muß-
te, da gewann doch die früher Angst

wieder die Oberhand. Ihn fing an zu
fiösteln under wickelte sich fest l seinen
Mantel ein; auch warf er kelnen Blick
ehr au dem Fenster; er schaudeit zu-
sammen, als die Lokomotive Ihren
geellen, langgezogenen Pfiff gab, a
Zeichen, daß sie sich der Endstation nä-
herten, und fühlt, wie ihm der Aihem
schwer wurde, da der Zug endlich hielt,
und e ihm war, al ob ein uubekauate
Etwa sein Brust wie mit eisernen
Klamm n zusammenschnüre.

Und draußen standen wieder G,dar
me, die ihm sogar höflich ine Drosch

kenmark reichten-- war thne ja
noch nicht al Verbrecher und Mörder
bezeichnet worden und al er dafür
dankt, lächelte dt Entsetzlichen
ordentlich schlich, t all ihrer
Furchtbarkeit, daß er sein Herz mit
der Hand halten mußte, um nicht durch
deffen Klopsen errathen zu erden.

Sein erster und ursprünglicher Plan
war auch gewes, ittelbar vom
Bahnhof au, mit Verschmähung jeder
wetteren Bequemlichkeit der Geheim-
haltung de Geschehenen, direkt auf die
Polizei zu fahren, dort seinen wirklichen
Namen und sein Berbrechen zu nennen,
uud dann da Wettere den Gerichten zu
überlassen. Er war doch nun einmal
ein verlorener Man, was hals, daß
er da, was kommen mußt, noch ein
paar Stunden oder Tage htnauschob.
Wie aber der Augenblick herrannahte,
wq er de ersten und damit auch ent-
scheidenden Schritt thun sollte, zögerte
er doch. Von dem' Moment an, wo er
Schwelle de Poltzeigebäude überschritt,
schloß sich hinter ihm die Welt, vielleicht
sür immer; denn wenn er sein Straf
erst einmal verbüßt, tda hatt er da
noch mit gebrochenem Geist und Körper

für Anforderungen an die Seben zu
machen k E war vorbei, und er
konnte sich ebenso gut begraben lassen.

E ging nicht er konnte doch nicht
gleich so vom Eoupo au auf die Polizr i
laufen e< war auch jetzt Mittags-

stunde und dort wahrscheinlich Niemand
zu sprechen; er mußte jedensall den
Nachmittag abwarten.

Man konnte aber nicht sagen, daß er
den Entschluß, sein vorhaben noch um
ein oder zwei Stunde aufjuschieben,
Irklich saßt --er kam wie on selber
und fast unbewußt. E war ein Ge-
fühl, dem ähnlich, da demEitrinkendea
erfassen mag, indem er ach einem por-
betireibeade Spahn oder Strohhalm
greif, um sich daran och Inen Mo-
ment über Waffer zu halten.

?Wohin k" frug der Droschkeatutscher,
al er in den Wagen stieg.

?Zn den rothen Hirsch", sagt Ju-
stus, uud erschrack fast, al da Wort
nur heraus war; denn wa halt er

noch im rothen Hirsch zu thu k! Der
Kutscher hieb aber schon auf sein Pferd
ein; kaum zehn Minuten später hielt
der Wage vor dem bzeichneten Hotel
und Jost Merkel fand sich, statt von
barschen Polizetdtenern, von artige
Kellnern umringt, die ihm nicht einmal
erlaubten seinen eigenen Regenschirm
selber zu trage, sondern bereitwilligst
damit vor ihm her und die Trepp, hin-
ausschösse.

Wunderbar früher al Kürschner-
meiste hier, würd er e nie gewagt

haben diese Hotel, da erste nd or-
. hmst der Stadt, auch nur, betrete;
den e stand in de Ruf enormer Prei-
se. Jetzt achtete er gar nicht auf da,

a ihn umgab, und wie in ine Trau
schritt er die ieppichbelegten Stufe hin-
nauf, ad bettat in mit rothe Plüsch-
Meublen fast überreich gestaltete

Zimmer so gleichgültig, al ob er da
drüben in Amerika die Blockhütt de
ärmsten Squatter besucht hatte

?Befehlen zu speisen?" sagte der
Oberkellner, den da ehrwürdige Aus-
sehen de Fremden wohl lmponiren
mochte; hatte er doch kein Ahnung, daß
er dem nämlichen Mann, a> herunter-
gekommenen Kürschnerwetster im Burg-
keller schräg gegenüber, wo er damal
?lernte", manche, manche Gla Bier
eingezapft und gebracht, ja dieser sogar
für die letzten noch immer an der
Kreide stand.

?Speisen k ja", sagt Justu, dessen
Getst durch die Frage in eine ander
Bahn gelenkt wurde halt sollte
er denn nicht auch seine ?Henkersmahl-
zeit" haben, wie alle übrigen Vtrbre-
cher? ?Aber hier auf. meinem Zim-
mer ich mag nicht an iakl <1 dato

essen-und eine glsche Ehampagner
bringen St, mir ebenfall heraus
aber recht kalt."

?Sehr wohl tesehle die Speise-

karte I"
~Wa Sie unten haben e ist mir

gleich."
Der Höfliche erschwand, um gleich

> darauf mit Tischtuch, Serviette, Messer

und Gabel, sIe einem große Luid
unler dem Ar zaiückzukehren. E
war da Fremdenbuch.

?Wollten lelletcht gefälligst. Ihren
erthen Namen hier tntragea. Wis
s-u ja ohl", seht er achsilzuckend hin
zu ?die Polizei"

luftu Merkel gab e einen Glich
durch' Herz, wie er nur den Namen
hört, aber er nick mti de Kops; nah
die ihm gereichte Feter und legte da
Buch auf den Tisch.

Und welchen Name schrieb er seht
int?E zuckte ihm in den Fingern
seinen wirklichen! Justus Merkel,

Kürschneimetster klar ad deutlich
hier einzutragen, und damt jede wett,

r Zögern unmöglich zu machen. wie
er Kellner staunen sollte, wen er den
wahrscheinlich überall steckbrieflich er
folgten Menschen plötzlich vor stch sehn
nb Alle im Hanse zusammenstürzen
würde, um Nein er wollt wenig-

sten erst ruhig essen, ad ?John
Miller, Wisconsin, Amerika" stand tm
nächste Augenblick im Fremdenbuch.

?Und Ihr Beschäst. wenn ich Hilten
darf" ?sagte der Kellner, der inen
Blick hineinwarf.

Muß ich tu Geschäft angeben, wenn
lch kein habe?" frug Merkel.

?Nein", sagt der Kllaer verlegen.

?Schön dann machen Sie inen
Strich", sagt Merkel, und trat an'
Fenster, um auf die Straße hinautzu-
sehen.

Da Essen kam mit dem Ehampagnee
und Justus trank hastig In paar Glä-
ser hinunter. Er fühlte da Bedürfniß
einer Ausregung. Denn die Knie zit-
terten ihm, und er hielt sich fast nur gk-
waltsam aufrecht. Essen lonnle er fast
zar Nichts die delikatesten Bissen blie-
ben ihm in der Kehle stecken; ter Hals
war ihm wie zugeschnürt und nur das
Betrank floß leicht und rasch hinab.

Der Kellner hatte lange da Zimmer
vieder verlassen und Merkel beendete
sein Mahl aber nur ln dem Gefühl
Hunger; er schmeckte gar nicht, was
w aß. Und leset lug ihm dabei da
herz in der Brust. Also sitzt war der
Augenblick gekommen, den er so lange

herbeigesehnt von dem er endlich Nu
h erhoffte, und der ihn über da weit
Meer herübergetrieben -- jetzt sollte sich
nicht sein Schicksal entscheiden nein,
er selber den Schritt thun, der ihn einer
furchtbaren Strafe, vielleicht für sein
zaaze Lebenszelt, überliefert.

Aber nicht zttternd und verzagt, nicht
aufgerieben von allen möglichen Empfia-
dungen wollt er da Beständniß seine
verbrechen ablegen, sondern vollko'
e ruhig und mit alter gefaßter Ue-
berlegung. E war da auch nothwen-
dig, denn er durst dabei nicht versäu-
me klar und deutlich die Gründ an-
zugeben. die ihn bewogen hatte, frei-
willignach Deutschlaad zurückzukehren,
um stch der strafenden Gerechtigkeit zu
überliefern. Da vermochte er nicht
setzt nicht in diesem Augenblick, wo
ihm da Blut i,Feuer durch die Adern
sagte z er mußt, erst ruhiger weeden und
sich sammeln und zu dem Zweck war
a Beste, daß er inen kleinen Spazier-
gang durch die Stadt achte. Er kühl-
te sich dabei ab und wenn er dann an
der Polizei vorüber kam --e mußt
sa sein und ließ stch eben nicht mehr ät-
dera dann ging er hinein und liefer-
te stch au.

Ehe er fein Zimmer verließ, war r
aber nöthig noch einig Lorderetlnngen
für sei, Haft ,n machen, denn er zwei-
felt, daß mau ihm erlauben würd set-
neu vollständigen Koff, mit in den Ker-
ler zu nehmen. Set Kleider durste
er ja auch dort nicht einmal trage;
den bekam er nicht den grauen Zucht.
hankitel an. I, alle Uebrtgen! Er
schauderte zusammen, wenn er nur da-
ran dgchte. Aber Wäsche mnßte er
doch haben, wenigsten für seine Unter-
suchungshaft, nd er sonderte halb
einen Theil derselben ab, M gleich da-
nach schicken zu können, wenn sie ge-
braucht würd.

Aber wie dl Zeit dabei flog; er hat-
te dt Sache t seine Koffer och nur
ei paar Mal au- und etngepack, eil
e, immer noch etwa vergaß oder zu-
rücklegen mußt, und schon war fünf
Uhr dabei geworden. Doch ws that
da ; kam jetzt aus ine Stund nicht
an, wo er ja sein ganze Lebenszeit zum
Opfer bringen wollte und dag
brauchte er auch nicht mehr spazieren zu
gehen. Durch die Beschäftigung in der
Stube waren seine trüben Gedanken et-
wa abgeleitet worden, er suhlte stch ru-
higer und was hals auch da länge-
re Zögern , blieb doch Immer nur.
im wahren Sinn de Wort, eine Gal-
genfrist.

Doch wa wurde au seinem Geld
E war da Best, er stegelteseiue Bries-
tasche ln, um sie so den Gerichten zi
übergeben.--Einen der Wechsel, zur
Unterstützung der noch lebenden Hinter-
lassen,. de armen Kreiser, steckte er in
die Brusttasche Geld für seinen näch-
sten unmittelbaren Bedarf behielt er
rbenfall und jetzt Du lieber Gott,
e würd s finster und er begriff gar
nichts i, lang er , dem Alle ge
braucht hatt jetzt war auch da Setz-
te besorgt, wa ihm noch zu thun blieb
und er Nut seinen schweren Bang h
n Weitere antrete.

.Ein schwor er Gang, in der That!
Die Füße waren ihm wie Biet und er
brachte st an om Boden, ja
schien fast, al ob er gar kein eigene
Willukrast ehr habe, so ?g ihn
vom Hotel fort in dt Stadt hinein ud
seinem Ziel entgegen. Ihn selber kann-
te temand ehr. davon hatte er st
schon Überzug, da er verschieden, alt
Bekannte nute,weg getroffen, die gleich-
gültig an hm vorübergingen. Sein

r. s.

> rinn.enng aber war frtsp ... ...

> gedlieden. ,e langen Zadr. bin, -und oe ander durch , -
-b sei F.ß dl.
and... Terrain d.re.n.
' beschritten alÄnimli?nßaffen er HolmaiA-ka.n.. dabei auch .zw.fton weg,r Poll,ei der erhn trohd. nlch unwiUkde?ch bog er nterweg, uno kue, narbod er sie erreichte t i!a

t, die ia allerdtng ebenfall derÄÄ!iuag ju brach, aber doch anf einkleinen Umweg. wäre feetliUin paar Minute, dier dabei a-wa?abrr an Miauten klanert " l't.

quair. I,er 11, m ntlaaie ...ra b-breuden Feind in f.!? 55'
b">" °d in dttsStund. schwieg und ih ich ihr ü.geringsten Borwürfe wacht Mae aetwa deotalb, eil er sich der Irküllua^

de Polizeigebiud brannten u.dau

nott Potue't'vl'. nschritt, al, ,hjwei
... ob,ick erfaß,. ?!7!be.' die .?
7.. nächst. . '?l "> ..schreckn.
".nüst rase .s. um nnr.rst ,.

kl'b. zu schSpfeu.Und waesdia Muthaetliebe de
ar ganj'N la.
?I ?1/ Zeig? Der falle P-st-schweiß brach thn, über den ganze Körper an, sobald er sich ur er Stell
bä!d'.'liand 5" 'kür"- -baude stand. I. .1 ,r sich ,nll

H" faßte, wirklich darauf,,zuschreite, al r sch hl zwi ?stgU
S'uftn er strinrrnr Treppe erstiege
nn/.r.n "bShtea Parterre dernnteren Abtheilung heraufführte. hrach.i er e nicht bi zur dritten. Etz g
th, al ob ihm Jemand mit eisernerKlammer den Hai zuschnüre; die Zun-gr Nebte ihm am Baumen, dt Zähneschlugen ihm aufeinander, und wie ou
einem bösen Geist g.h.gi, floh er on er
Sieve fort in ine Seitenflraß hinein,
um ort erst wieder frische Kraft,sa.

tstorisetzung folgt.) '

Gericht eines agenzege her All
uibruch kl vesubl.

In Mllarbeiter de ?Pireolo" on Rp?
ar Anez.nge dn herueeretpnd Kattastr.
Phe anf > vesn. Seinem Bericht , 2S.April entnehmen lr folgend itiheilunge,

Soeben komme ich von er nächtliche Tone
urtick, und unter dem unaufhörlichen Donner-
gebritll e ist kein Stolleu zu nennen, ta
seit orgefiern Abend bt, diese Augen
all. emüth.r in die g.ößi. frrgSu seht,
werfe ich dt.se flüchtig. Zeilen anf Papier.

war ein wunderbare, großartige Schau,
spiel, rn wüchenden vulea in nächster Nähe
ibrobachten. Seit Menschengedenken rin-
eet an sich utchl einer so heftige Eeupttop.

Die Bewohn,r Pottiei saßen in Senppen
um lodern, F,er ihn Thülen. De
Ilnstuez ihrer HSnser esllrchirnb, ampiris
ste dt ganze Stach deauße nter Veten nn
ängstlich, epiaudee. Dl, ide Habsstig-
teite bepack,, n bespann,, Wagen st
an diese Stell, der Straß, für de Falk de
wachsen, esahrAbfahrt er. Unter
e überall uhnhock,nen Mrnschengrnppen
war. tri. stich,ltng, ,u Rest, Sa
bastian und de ad de Abhängen de vesn
zerstrent Uegende Häuser nn Maffrrien, I
kanm'Zelt gehab, sich und bi ochwenptgAe
Hab, po den immer eiier ordringrudrn La-
aaffe, rette, is-h zähl, an nge.
fähr 60?70 Opfer, Todt nd verwundet,
darunttr Irl, Ich oiAchiige engl,
o Skrapel auf, Schauplatz brtz Schrecken
esShe. Mau rzäblt, daß In Anzahl wi-
sche zwei sich neinig, nd, Laoaßiöme gera-
ihen, n anf diese weise tingelt, chnea jo-
der Autweg,u Fluch abgeschuttte wosei.
Anbne solle o sich lötzlich öffnrnbr,
nrneo Keaier, ln er Nah de vbsnoaiori-
ut, nschluntzeu sei.

Noch immer bring an schrecklich nstliw-
che nd nbranui Mwschen in lr ab.

AmAd e SZ, zählte an sechs nschi-
Strömungen, a 2. war die IrNptl

ganz trsonbn start und geller Abrn n in
n Nach erreicht, die Wuth de Siemen!
wohl seine höchste Grab. San Sabastla
schritt an ist dedeoht. Et Iizw 7
Kilomrin bn Kratniffnung enlfrrnt nn
ebr so lang ist die senrlgr Rtes>alchlae. die
sich dl zu diese Orte deruntng,wälzt. Schon
Kn oitl Häufn- Wein- Olweopftanzun-
gen durch die glühn,, La znllbtt.

Vn vi,schein lldn drill Vtsu gela-
gerten Llliimwenglnib rbrllt die Hänsn
Stelln, wo wir de Wo nsteße NN Nn
n große Fahrstraße et Besno sola, bi
Sticht, lis das Opseioaiorinm einschlnar.

Der Hlmmil glühte llwärtt I rttte
uaebeureu viande. Mächtige, Ig och hin-
auf roibglänzeude Rauchmassen wirbst nnb
wälzen sich in dt Höhe, sogar bi volm-
schetde schein im öthliche Licht. Alna ra-
pide Flammenvaffe entlleömt den Kratnn es
Berges UN schieudni Tausende on Stein
hoch in dl Luft, rothglllibende Laoastrome
brechen httdor und folgen n Richtn br
verschiedenen Ströme, deren geößtn ab läng- '
per sich aus da arme San Sedaßlau berad-
bnadwlndet. in eben so bedeuten scheint
dl, Direktion aus Tone bei Brno und Pom-
si zu -Haien. Bit zumObservatorium zu,.
langen, war unmöglich. E ist gleich der Are-
mltag dnelit in dlchie Rauchmassen gehüllt.
Best Morgtn sah ich von Mal in Stegpst
an auf dem ersteren die N-thflagg wehni in
de Memeute, alt flch in sein Nähe, nd
zwar untnhald deffelden uaplötzltch ein.
Kratn gedilde hatte. Wie schlnggn- atzte
Seitenweg in n Richtung auf Sa Sedästi-
an ein un nrstchien ald de Rand tzoKa-
astrome selbst. Dat war ein wunbeWn,
Anblick. Da diängiea und schoben, wälzten n
itbnftll'strn die glühenden ein fenstgei, Fl-
wan ähnliche Massen voiwäri nn M-
heue Lavadlöck stürzten de Abhang hin
labil Ties. Brost Bäum gingen ei ser
verührnng mit er Blut sofort in deß Fillm-
anf, während! schwereSlrlnmafftiel-ne Bettube wie ein Kattenhan .zusammen

! stlll un inmitten loFeuiemeei eischwgw.
Dl heiß Blntb trieb un endlich fort. Atz

war nicht möglich, lange aaoznbaUen, und wt,

ustlea unsere Rllckzngolinl ich anllir Ach
lasse, lt waudien uu auf San wpaNni,
nn , oet itdee Pottiei ach Neapel pttllck-
zultbeen. Hnnperimal schaute wi, un nm,
map sonnt nicht müde werden, a randi-l
Schansptel Immer nd Imme,wiche zu brttach

de ngradlick. wo ch dies, veicht
schließe acht er Pres' eiannt, da nur
mh Sa Sebastian nd Masse t Goawa
Befahr schwobe.

Das popnliire

Dreß - Goods

Haus.
Einstein Se Sohn,
Z?ro. 4 Zltarket Square,

Harrisburg,
Immenser Verrath,

Herrliche Waaren,
Niedere Preise.

Huter Verkauf,

Huter Handel,
Hute Rargaink.

Alle für Bar gekauft.
Alle für Baar getanft.
Alle für aar gekauft.

Schwarze Seideuzeuge,

Neue Dreß-Goods,
Faney Seiden,

Trauer-Goods,
Lace - Points,
Leinwand,
Linnens,

Lace Sacques,
FrühjaheS-ShawlS,

Männer- und Knaben-

Kleidungsstücke,

Frühjahrs- ä: Sommer

Goods,
von jeder Gattung und Farbe;

Alle von der
neuesten Faeon.

Kommt und seht
die

schöasten und prachtvollsten

Güter
in der Stadt i

s>arrisblirg, Mai 16, '72?tf.
RS72! 1872!^

Aeue Waaren!
XeneWaaren!

Soebtn in große und voll-
stindig Affortrat

Dry Goods
and Notions,

paffend für dt Zahrzeit, worunter

Dreß goods
on aon attnngin;

Tücher,Domesties
Casstmere, Linnens,

Nett- und Tisch-Tücher,
Stnpkins,

Shawls,
Sonnenschirme,

Regenschirme,
das größte Assortiment in der
Stadt, und zwar zu Preisen,
die >e Tocrrez übertreffe.

James Bentz,
St. Wartet Tqres

alelnig Hg de birhln

Harri? ungensthttn, hirschleder-
nen Handschuhe,

An das Publikum!
!erch,ll< ttw Ir HeUaua der uS-

,ehnn>, ad w-ssirsachl tid grall an E°lch>
Mch,eich darm asocheu,

zq chmidt,
Sl,r Spring P. O,

GeschästSverlegung
nach Nv. IIS

ord Dritt Straß,
(dem West-HarriSbnrg Marlthau gegenüber.)

Harrisburg, Ha.
Mein geehrten Freunden und Gönner

lue Nachricht, daß Ich da s,lch,lge dn mir
betriebene

SchneidergcschSst
der 41 Straße ach No. llAltz Nord

Drille Straße, (dem Wist-HairiSdurg Markt-
Hanse gegentiteel erlegt habe, wo ich Ihre
geehrte Aufträgen entgegen sehe.
Tücher,

Cassimere,
Westenzeuge,

Herrn-Ärtikcl u. s. w.,
lieae stet zurHIvor.

Für da mir bisherige aeschinkle Zutraue
dauleud, bitt ich auch diese mir in meine
neuen Lokal folge u lassen.

Order pllnUllchach neuester Facon auSge-

führ. Achtungsvoll

Ferdinand Engel,
Harlburg, Januar 25, 1572-tMt.

Juli Hagel,
Schneider,

ra. 4014 Markt Slrahe,
Philadelphia,

und Besitzer einer ausgewählten

Kleider- und Tuch-
Handlung,

macht seine geehrten Freunde und Gönner hier-
mit achtungsvoll darauf aufmerksa, aß er an
obiger Stelle

die besten Stoffe
bei

vorzüglicher Arbeit
billigsten Preise

verlauft und garantirl.
Um geneigten Zuspruch bittet

Julius Pagel.
Philadelphia. Januar 4, 1572-tf.

Jakob Lehuer's
Marmor-Uard,

tlbeftnut Straße, nahe der Bierlen,

Sstdrisbisi-g, x,.
Der Unterzeichnete den-chrichligl hiermit sei-

ne Freunde ud da Publikum im Allgemeinen,
daß er stet ein große Assortiment von

Grabsteine

de deft, ausländischen und einheimischen
Marmor, zu liberalen Preisen an Hand ha.

Monumente,
Marmor,

Granit nv

-free-Btoue,
werden auf Bestellung auf die lürziste Nach-
richt angefertigt.

Um geneigte Zuspruch titlet,

Jakob Lehner.
Hairisburg, Ja. 25, '72.?tf.

Bücher-Agentur
Der Unterzeichnete beuachrtchtlgt hiermit bat

geehrte Publikum, daß von jetzt an

Der Novellenschatz.
Leibziaer Gartenlaube,
Der Hausfreund,
Die Gewerbehalle,

setzten in deutsch und englisch), nebst anderen
MonatSdeftd, stet bei ihm u haben sind.

De Rovellenschatz ist ine prachtvolle Prä-
mie beigegeben.

Wen. Fr. LleSmann.

Geo.Henn'sHottl,
Nr. 07 und klvS S-lowhill Str..

MladelMa, M.
finden stet die beste Arcommo-

ai,n.-W> (0c,.2L.'71-tj.t

Brauerei

Gottlieb Jung,
in der 4. Sir zwischen Uulon und Mlllftraße,

CMmbia, Pa.
Meine Brauerei, in elcher dl allerniueften

Erfindungen und ewährteften Verbesser.
DAungen imebrach find, sind Nur da al-

M-teria, Mai und Hopfen von
Erster Qualität, vrde lr, st, ereil
nah und fern in Venns,loanie, und selbst weit
allserhnlt diese Staate inl so gutemßeuomt,
da Mir um ehr Utrig bleib, al alleve.
suche lmudia', die in Gla gute Gerste,
safte llede, estchulade. sich in meine Brau-
Haus dinch Wie B-schmait von de Starke,
Güte und Iresßichleit de von lr -brauten
Biere u stherzeugen. Winilgt- Bist,Hungen
tGrvsten, von Wirthe und ander Kund-
ichafieN autwärt, erde mit er gißten
Mlnkttichieit. Zuverlässtglet, und Sorgfa f.
seltuir erde. Zur Bequemlichkeit auAuär.
tjaer itostumir habe ich meinen eigene
Sar auf der Pa. Central Railroa. In Phi-
i-delhhla find die Wirthschaften dost Jod
M,r. Wt Mark Sk.. und Gfr.
roß. . 452 Nord Sie Stt.. die Haupt-
depot für ein Lagerdter. vode 23 Wirth-

-Drd AachW,- genügen neu. cht

Mä'M Z-!p-uch empßehlt stch hochach-
Guttlte Jung,

4- t., wische Uniou uu Mill-Str.,
3?. t, tS72. olumdia, P


